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Was passt zu mir?

Und was ist mir wichtig?

Werte / Ziele
Geld / Karriere?

Familie?

Menschen helfen?

Nachhaltigkeit?



Wie wäre es mit einem Test?

 Test für Studium und Ausbildung

 4 Module: Interessen, soziale Kompetenzen, Fähigkeiten, 

berufliche Vorlieben

 Vorschläge für passende Studiengänge und/oder Ausbildungen

 www.check-u.de

 Test für Studium in Baden-Württemberg

 4 Module: Interessen (Pflichtmodul), optional Fähigkeiten 

(sprachlich, nummerisch, figural-bildhaft)

 Vorschläge für passende Studiengänge

 Pflichttest für Studienplatz-Bewerber in Baden-Württemberg

 www.was-studiere-ich.de

http://www.check-u.de/
http://www.was-studiere-ich.de/


Abitur – und dann ???

Betriebliche

Ausbildungen

Schulische 

Ausbildungen

Sonder-

ausbildungen
Gap Year / 

Auszeit

Duale

Hochschule

(Fach-)Hochschulen

Öffentlicher Dienst

(Fach-)
Hochschulen

Pädagogische 

Hochschulen

Kunst- / Musik-

Hochschulen
Universitäten



Betriebliche Berufsausbildungen

Bewerbung mindestens 1 Jahr vor 

Beginn der Ausbildung direkt bei den 

Betrieben 

Betriebliches Auswahlverfahren

Beispiele:

Finanzassistent/-in / Bankkaufmann/-frau

Biologielaborant/ -in

Augenoptiker/ -in

Mediengestalter/ -in

Kaufmann/ -frau für Marketingkomm.

Fotograf/ -in

Mathem.-techn. Softwareentwickler

Dauer 2 - 3,5 Jahre 

ca. 80% Praxis im Betrieb

Besuch der Berufsschule

(tageweise oder Blockunterricht)

Betreuung im Betrieb

Ausbildungsvergütung



Schulische Berufsausbildungen

Bewerbung ca. 1 Jahr vor Beginn 

der Ausbildung direkt bei den Schulen

Unterschiedliche Auswahlverfahren der 

Schulen (Noten, Gespräch, Test ….)

Beispiele:

Chemisch-technische/-r Assistent/-in

Medizinisch-technische/-r Assistent/-in

Gesundheits- u. Krankenpfleger/ -in

Ergotherapeut/ -in

Heilerziehungspfleger/ -in

Europasekretär/ -in

Diätassistent/ -in

Dauer 1 - 3 Jahre 

Lernort Schule mit Praktika

schulischer Ablauf

Klassengröße

manchmal Schulgebühren 

manchmal  Ausbildungsvergütung



Sonderausbildungen für Abiturienten

Beispiele:

Industriekaufmann/-frau und Assistent/-in für Europäisches Wirtschafts-

management oder Internationales Marketing 

(mit Fremdsprachen)

Bankkaufmann/-frau              und Finanzassistent/-in

Kaufmann/-frau und Büro-/Personalmanagement, Businessenglisch,

für Büromanagement Organisationsmanagement 

oder Int. Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen

Kaufmann/-frau              

für IT-System-Management und Informationsmanagement, Unternehmens-

oder führung, Wirtschaftsenglisch

Kaufmann/-frau

für Digitalisierungsmanagement



Sonderausbildungen für Abiturienten

Beispiele:

Kaufmann/-frau für Groß- u.  und Außenhandelsassistent/-in (mit Fremdsprachen)

Außenhandelsmanagement

Kaufmann/-frau im und Handelsassistent/-in, Handelsfachwirt/-in

Einzelhandel

Koch/Köchin oder und FHG-Ausbildung: Technologie, Fremdsprachen,

Restaurantfachmann/-frau    Recht, EDV

Industrietechnologe/-in 

Fluglotse/-lotsin



Universitäten

Wissenschaftsorientierung

Theorie

Forschung und Lehre

sehr breites Fächerspektrum

viele Studierende

hohe Eigenverantwortung

Abschlüsse:

Bachelor

Master

Staatsexamen

Promotion



Hochschulen für angewandte Wissenschaften
auch: Fachhochschulen

Abschlüsse:

Bachelor

Master



(Fach-) Hochschulen für den öffentlichen Dienst

Studiengänge für die Laufbahn im gehobenen, 

nichttechnischen Dienst einer Behörde

Bewerbung und Auswahlverfahren ab 1,5 Jahre

vor Studienbeginn (Fristen beachten !)

blockweiser Wechsel zwischen Behörde und

Hochschule (ca. 50 % Theorie)

geregelter Stundenplan

Unterricht in Klassengröße

Beamtenanwärterbezüge / 

Ausbildungsvergütung

Abschluss:

Bachelor

Allg. Verwaltung: 

Stadt/Gemeinde, Kreis, Land, Bund

Sozialversicherungen 

(z.B. Arbeitsverwaltung)

Auswärtiges Amt

Deutsche Bundesbank

Finanz-/ Steuerverwaltung, Zoll

Justiz und Rechtspflege

Polizei, Bundespolizei, BKA, BND

Archiv- und Bibliothekswesen



Duale Hochschule Baden-Württemberg

Gute Noten

Vertrag mit einem Betrieb nötig

Bewerbung mind. 1 Jahr vorher

starke Praxisorientierung

Wechsel Studium – Praxis 
alle 3 Monate

Anwesenheitspflicht

Vergütung, Urlaubsanspruch

Abschlüsse:

Bachelor

Master (nicht konsekutiv) 

Studienbereiche:

Wirtschaft:

BWL, Steuern/Rechnungswesen, 

Medien, Wirtschaftsinformatik

Technik:

Bauwesen, E-Technik, Informatik, 

Maschinenbau, Mechatronik, 

Sicherheitswesen,

Wirtschaftsingenieurwesen

Sozialwesen:

Soziale Arbeit, Sozialwirtschaft

Gesundheit:

Gesundheitswissenschaften, 

Pflegewissenschaften, Therapien



Pädagogische Hochschule

Lehramt 

- Grundschulen 

- Sekundarstufe I

- Sonderpädagogik 

- an gewerblichen Schulen
(in Kooperation mit HAW) 

- Europalehramt

Abschlüsse:

Bachelor

Master

Staatsexamen

Promotion

weitere Studiengänge in den Bereichen

frühkindliche Erziehung und Bildung,

Schul- und Sozialpädagogik,

Sprachförderung,

Gesundheitspädagogik,

Kultur- und Medienpädagogik



Musik- und Kunsthochschulen

Begabung / Eignung

oft individuelles, freies Arbeiten

kleine Gruppen oder

Einzelunterricht

besondere Aufnahmeverfahren

(Eignungsprüfung)

Abschlüsse:

Bachelor

Master

Diplom

Staatsexamen

Promotion

Studiengänge:

Musik

Musikwissenschaft

darstellende, bildende und

gestalterische Kunst

Medienkunst

Lehramt Musik / Kunst an Gymnasien



Bachelor / Master

Bachelor

3 - 4  Jahre

Master
1-2 Jahre

Beruf

Beruf

Master
1-2 Jahre

Beruf



Bewerbung an Universitäten und 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

Bewerbungsfristen:

 Mai - 15.Juli Bewerbung für das Wintersemester

 November - 15.Januar  Bewerbung für das Sommersemester

abweichende Fristen:

 15.1. Test für medizinische Studiengänge (TMS)

 Frühjahr/Herbst Studierfähigkeitstest für BWL, HS Pforzheim 

 30.4. /30.10. Bewerbungsfrist für Design, HS Pforzheim

 15.5. Sporteignungsprüfung

 15.4. - 31.5. Hochschule für Gestaltung KA

 Beispielangaben ohne Gewähr, Änderungen sind möglich !!!



Bewerbung an Universitäten und 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

 Bewerbung erfolgt ONLINE

 über das Bewerbungsportal der Hochschule oder

 über das „Dialogorientierte Serviceverfahren“ 

von Hochschulstart (www.hochschulstart.de)

 Evtl. müssen Unterlagen zusätzlich per Post eingereicht werden

 Evtl. können Vorpraktika erforderlich sein

http://www.hochschulstart.de/


Bewerbung an Universitäten und 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften

 Bei Bewerbungen an allen staatlichen Hochschulen in Ba-Wü ist ein 
Orientierungstest nachzuweisen: www.was-studiere-ich.de

 Der Test stellt Interessen und kognitive Fähigkeiten  fest und kann 
auch zur Unterstützung der Studienwahl genutzt werden.

 Das Ergebnis des Interessentests muss nachgewiesen werden, 
bleibt aber anonym.

 Test für künftige Lehramtsstudierende: www.bw-cct.de

http://www.was-studiere-ich.de/
http://www.bw-cct.de/


Zulassung zum Studium

 keine Zulassungsbeschränkung

→ Jede/r bekommt einen Studienplatz nach korrekter Bewerbung 

 bundesweite Zulassungsbeschränkung

→ Human-, Zahn-, Tiermedizin, Pharmazie

→ Vergabe der Studienplätze über "Hochschulstart.de"

 Zulassung nach Eignung/Begabung

→ betrifft häufig die Bereiche Kunst, Design, Musik, Schauspiel und Sport



Zulassung zum Studium

 örtliche Zulassungsbeschränkung (mit NC) 

 Auswahlverfahren durch die Hochschule und/oder über "Hochschulstart",  

falls die Bewerberzahl die Anzahl der Studienplätze übersteigt

 Baden-Württemberg:

90 % Auswahlverfahren

Durchschnitt Abitur / Fachhochschulreife 

plus mind. ein weiteres Kriterium:

Gewichtung Einzelnoten, Auswahltest, Gespräch,

Motivationsschreiben, Ausbildung, Praxiszeiten

10% Wartezeit (= Zeit nach Erwerb der HZB ohne Studium in Deutschland)



Print-Medien zur Selbstinformation

▬ "Studieren in Baden-Württemberg"

→ Studienangebot in Baden-Württemberg

▬ "Studienwahl"

→ offizieller Studienführer für Deutschland

▬ "Beruf aktuell" → Lexikon der Ausbildungsberufe  

▬ "Infos zur Berufsausbildung" 

→ regionales Ausbildungsangebot  



Online-Medien zur Selbstinformation

▬ www.arbeitsagentur.de

 Check-U  - Test für Studium und Ausbildung

ausführlicher Test zu Fähigkeiten, sozialen Kompetenzen, Interessen und beruflichen    

Vorlieben mit Vorschlägen zu Studiengängen und Ausbildungsberufen

 BERUFENET Berufe-Lexikon, größte Datenbank für Berufe

 BERUFE-TV berufskundliche Filmdatenbank 

 www.abi.de Studium, Ausbildung, Berufsreportagen, Bewerbung

 www.planet-beruf.de Ausbildung, Berufe, Bewerbung 

http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.abi.de/
http://www.planet-beruf.de/


Online-Medien zur Selbstinformation

▬ www.arbeitsagentur.de

 berufsfeld-info.de

alle Berufsfelder für Studium und Ausbildung

 JOBBÖRSE
größtes Stellenportal für Ausbildung und duales Studium 

 www.osa-portal.de

Online-Self-Assessments vieler Unis und Hochschulen in D,A,CH

▬ www.studieninformationstag.de

alle Infos zum Studieninformationstag der Hochschulen in Baden-Württemberg

http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.osa-portal.de/
http://www.studieninformationstag.de/


Online-Medien zur Selbstinformation

▬ www.studienwahl.de
offizieller Online-Studienführer mit Datenbanksuche

▬ www.studieren-in-bw.de
Online-Studienführer für Baden-Württemberg mit Datenbanksuche

▬ www.was-studiere-ich.de
Studien-Orientierungstest des Landes Baden-Württemberg (Pflichttest für Studienbewerbung)

▬ www.hochschulkompass.de

gute Datenbanksuche für Studiengänge und Hochschulen

▬ www.hochschulstart.de

Vergabe der Studienplätze für Human-, Zahn-, Tiermedizin und Pharmazie

"Serviceverfahren" für andere Studiengänge bundesweit

http://www.studieren-in-bw.de/
http://www.hochschulstart.de/
http://www.hochschulkompass.de/
http://www.hochschulstart.de/


Entscheidungstraining BEST

Ziele:

 Orientierungsbedarf verdeutlichen

 Fähigkeiten und Potenziale entdecken

 Lebens- und Berufsziele formulieren

 Persönlichen Informationsbedarf definieren

Durchführung:

 an 2 Tagen, vorwiegend an Schulen oder Hochschulen

 durch Trainertandems aus Lehrern und Studienberatern

 Infos und Anmeldung: www.bw-best.de

http://www.bw-best.de/


Kontakt und Anmeldung 

zur Studien- und Berufsberatung

 Persönlich:

im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Karlsruhe, Brauerstraße 10

 Telefonisch:

über das Service-Center:    0800 4 5555 00 (kostenfrei)

 Online:

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/abiberatung

E-Mail: Karlsruhe-Rastatt.Abiberatung@arbeitsagentur.de

 in der Schule:

im Rahmen der Veranstaltung oder Schulsprechstunde

http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/abiberatung
mailto:Karlsruhe-Rastatt.Abiberatung@arbeitsagentur.de

